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1. Kontext des Projekts 
 
1.1 Ausgangslage und übergeordnete Zielsetzungen 
 

Die IBA Basel 
Internationale Bauausstellungen zählen seit mehr als 100 Jahren zu den erfolg-
reichsten Planungsinstrumenten der Raum- und Stadtentwicklung in Deutsch-
land. Die IBA Basel ist die erste IBA, die dieses Format über die Grenze trägt und 
gleichzeitig in Deutschland, Frankreich und der Schweiz stattfindet. Die IBA Basel 
ist ein auf zehn Jahre angelegter Prozess der Stadt- und Regionalentwicklung in 
der trinationalen Metropolitanregion Basel. Gemäss ihrem Motto «Gemeinsam 
über Grenzen wachsen», fördert die IBA Basel die Umsetzung von hochwertigen 
Architektur-, Städtebau-, Landschafts- und Kulturprojekten, die einen grenzüber-
schreitenden Nutzen für die Region entwickeln und zu einer nachhaltigen Steige-
rung der Lebensqualität sowie der touristischen und wirtschaftlichen Attraktivität 
beitragen.  
 
Die IBA Basel intensiviert die grenzüberschreitende Zusammenarbeit durch das Er-
weitern, Stärken und Aktivieren des vorhandenen Akteur-Netzwerkes im trinatio-
nalen Raum Basel. Sie ist sowohl Impulsgeberin des Projektraumes als auch Vor-
bild der optimierten Planungskultur.  
 
Sichtbarkeit erlangt die IBA Basel durch die Inszenierung der verschiedenen Quali-
fizierungs- / Entwicklungsstufen und Wirkungsevaluationen in Form einer Zwi-
schenpräsentation und einer Schlusspräsentation im Jahr 2020. Vom 26. Juni bis 
20. September 2020 wird die Schlusspräsentation der IBA Basel stattfinden. Damit 
einhergehend soll die IBA Basel durch den Prozess der Stadt- und Regionalent-
wicklung, ihre Projekte und deren Wirkungsebenen von der regionalen und interna-
tionalen Fachwelt und der interessierten Bevölkerung wahrgenommen werden.  
 

 
 
Bundesamt für Raumentwicklung der Schweizerischen Eidgenossenschaft 
(ARE) 
Das ARE ist die Fachbehörde des Bundes für Fragen der räumlichen Entwicklung, 
der Mobilitätspolitik und der nachhaltigen Entwicklung. Es arbeitet mit Kantonen 
und Gemeinden zusammen. Auch ist es bei der internationalen Zusammenarbeit 
in räumlichen Belangen federführend. Das ARE folgt bei seinen Arbeiten der Vision, 
dass der Raum Schweiz nachhaltig gestaltet wird und das ARE diese Entwicklung 
massgebend mitsteuert. Mit den Modellvorhaben fördert der Bund neue Ansätze 
und Methoden: Lokalen, regionalen und kantonalen Akteuren wird ein Anreiz gege-
ben, innovative Lösungsideen in den vom Bund gesetzten Schwerpunkten zu ent-
wickeln und vor Ort zu erproben. Das Erreichte sowie das Gelernte sollen verankert 
und Vorbild für andere Vorhaben werden. Die IBA Basel wurde in der Lancierungs-
phase als innovatives Modellvorhaben der nachhaltigen Entwicklung unterstützt 
und zeigt heute entsprechend Interesse an der Aufbereitung der Wirkungsanalyse.  
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1.2 Gegenstand der Ausschreibung 
 

Vom 26. Juni bis 20. September 2020 wird die IBA Basel eine Schlussbilanz ziehen 
und diese einem internationalen Fachpublikum, Politik, Landesbehörden, interna-
tionalen Medien und der interessierten Bevölkerung präsentieren.  
 
Die Schlussbilanz soll in Form einer interaktiven Ausstellung mit Vermittlungsan-
gebot und Veranstaltungsprogramm generiert werden.  Die Wirkungsanalyse dient 
als wichtige wissenschaftliche Grundlage für die Ausstellung, Publikationen, Ver-
anstaltungen und Handlungsempfehlungen für eine nachhaltige koordinierte Zu-
sammenarbeit in grenz- und kommunalüberschreitenden Gebieten und erfasst die 
Ergebnissen einer Wirkungsuntersuchung der IBA Basel. 
 
Eine angewandte Forschungsstudie zu den unterschiedlichen Wirkungen der IBA 
Basel soll als empirische Kerngrundlage für die verschiedenartigen Ergebnis-Visu-
alisierungen erarbeitet werden. 

 
2.  Aufgabenstellung 
 
2.1 Zusammenarbeit und Zeitplan 

 
Der Verwendungszeck der Wirkungsanalyse ist vielfältig. Kontextwissen ist bei 
den Auftraggebern vorhanden, daher wird entsprechend ein Austausch mit den 
Auftraggebern und dem Ausstellungsgestaltungsbüro während der Forschungs-
dauer vorausgesetzt.  

 
Zeitplan 
 
Studienbeginn   Herbst 2018 
Studiendauer Herbst 2018 - Sommer 2019 
Zwischenergebnisse und Austausch Januar 2019 – Herbst 2019 
Ergebnisvorstellung Sommer 2019 
Interpretation/Anwendung der  
Ergebnisse für die Visualisierungen  Herbst 2019 
der Wirkungen   

 
2.2 Anforderungsprofil 

 
Anforderungen an die angewandte Forschung: 
 
• Die Forschungsergebnisse als objektive empirische Grundlagen sollen auch 

den Blickwinkel der Weiterverwendung (Aufbereitung in die Wirkungsdarstel-
lungen für die Ausstellung 2020, Wirkungs- und Wertschöpfungsindikatoren, 
Kommunikationsmittel, Prozessnarrative usw.) mitintegrieren. 

• Die Bedeutung des trinationalen Raums auf europäischer Ebene soll greif-
bar evaluiert werden. 

• Die inhaltlichen und prozessualen Lerneffekte der IBA BASEL Planungskul-
tur sollen plausibel erfasst werden. Die Schlussfolgerungen aus der trinatio-
nalen Kultur der Zusammenarbeit und Best-Practices sollen erfasst wer-
den. 

• Das veränderte Raumverständnis und die Einflüsse auf die Lebensquali-
tät im trinationalen Gebiet sollen durch die Fachwelt wie auch durch die 
interessierte Bevölkerung überprüft und erfahrbar gemacht werden. Welche 
Raumdynamik, z.B. neu erlebbare Qualitäten der Raumnutzung, neuartige 
Themen etc. findet statt? Welches räumliche, funktionelle und zeitliche Zu-
sammenspiel mit anderen Projekten und Programmen ist zu erkennen? 
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• Die IBA Basel als Instrument zur Intensivierung von Akteur-Netzwerken 
und von interkulturellen Begegnungen soll überprüft werden. 

 
Anforderung an den Anbieter 

 
• Erstellen eines Forschungskonzepts, welches die oben angedeuteten 

quantitativen und qualitativen Wirkungsebenen der IBA Basel untersucht. 
• Durchführen der quantitativen und qualitativen Evaluation vor Ort.  
• Entwickeln und Ausführen von Rückkoppelungsworkshops: Feedbacks, 

Reflexionen und Validierungen der Ergebnisse und Erkenntnisse im Rahmen 
der bestehenden IBA Basel Gremien (Kuratorium und Lenkungsausschuss) 
und ggf. weiterer Gefässe: z.B. Fokus-Gruppen. Das Ziel dieser Workshops 
dient zur Vermittlung der Kernbotschaften und Inwertsetzung der IBA Basel 
Prozesse und Projekte.  

• Gewinnen von kommunizierbaren Erkenntnissen aus den Evaluationser-
gebnissen und formulieren von eingänglichen und visualisierbaren Thesen. 

• Aufbereiten der Grundlagen für ein Vermittlungs- und Ausstellungskon-
zept: die Ergebnisse und Erkenntnisse aus der angewandten Forschung 
werden im Rahmen der Schlusspräsentation 2020 für die Visualisierungen 
der Projektwirkungen aufbereitet. Die IBA Projekte und Prozesse sollen ver-
ständlich gemacht werden. 
 

3. Geforderte Referenzen und Unterlagen 
 

Der Anbieter ist nachweislich in der Lage, die gestellte Aufgabe fachkundig, leis-
tungsfähig und zuverlässig durchzuführen. Er belegt dies durch die folgenden 
Nachweise und Angaben: 
  
• Darstellung der geforderten Qualitätsanforderungen  
• Darstellung des Unternehmens mit Beschreibung des Leistungsprofils, der 

Grundsätze und eventuell beteiligter Partner. 
• Darstellung der zur Durchführung des Auftrags erforderlichen personellen 

Ressourcen (Vorstellung der verantwortlichen Geschäftsführung sowie des 
im Auftragsfalle für die Bearbeitung vorgesehenen Personals mit Angabe der 
beruflichen Befähigung und Kompetenzen). Sprachkenntnisse: fliessende 
Deutschkenntnisse (mündlich und schriftlich) und gute Französischkennt-
nisse beim Personal. 

• Eigenerklärung des Kandidaten (beigelegt) 
• Nennung von mindestens drei Referenzen in den letzten sechs Jahren (mit 

Angabe von Auftraggeber, Zeitraum der Leistungserbringung, verantworte-
tes Leistungsspektrum 

• Links die in Inhalt und Umfang mit der zu beauftragenden Leistung ver-
gleichbar sind 

• Motivationsschreiben (max. eine DIN A4-Seite) 
• Aktuelle Honorarübersicht 
• Ausgefülltes Bewerbungsformular 


